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Formel 1 1990
Video-Kassetle
für Kenner

Die Pormel-I-Saison 1990
wwurde in Suzuka binnen 8 Se-
bmden entschieden, doch die
~n halte viele andere Hö-
hepunkte als diese unrühmliche
Karambolage. In" Zusammen-
arbeit mit der FOCA hat die
RTBF eine Video-Kassette her-
ausgegeben, auf der von Phoe-
nix bis Adelaide die besten
Szenen aufgezeichnet sind.
Vom diplomatischen Hände-

, druck zwischen Prost und Sen-
na oder den erbitterten Kâmp-
fen." die sich Senna, Prost,
~u. Nannini desöfteren :
lieferten bis zum großartigen
Sieg von Boutsen in Budapest
sind aIle markanten GP-Szenen
auf diesem Band enthalten.

AJ&r dem fachmännischen
Kooimentar von Richart .De-
beir enthält diese Kassette
noch die Interviews von Bout-
sen, Gachot~nd Vande Poele,
die drei belgischen -Musketie-"
Ife- in der Formel I.

'Laufzeit: 120 Minuten.
Preis: 1500 F. Erhältlich ist die
Kassette in allen Maxi-GB
oder direkt bei der RTBF, B1d.
Reyers, in Brüssel.

fRMEP- Erjölge bei Lang/auj Meisterschaft

Jürgen, Niessen
Mi Iitär-Landesmeister
(jph). ---:--Am zi, FelImwan-

fanden in l..iillzrIl 1beii Siiegem ((D))
die belgisdneml MiiIIiiIläinDDiJfNu
sc:haften im SIlii-~ 1IriiII"
zu der die llKMEP ~
Royal MiIbmre JEdI!!C4!!Iljjnqn JPIlny-
sique) aus ~ eiiJme 5birrlke
DeI~tion emdlsimmrlIIlr.

Und die "Bäbnnz dhiiirffite diie
/" VeranlwmtDic:hem iiIIIlIIl ~

Bellmerin ZIIlIiliriieden stimwmem..
Jürgen Nies5eJm iIIIlIS J\mmdL, dieu-
zur Zeit seinen MiiIIiiIläindiienosll: iiJm

"der Sporisddê,~;
wurde I.andesnneii:slelL UJJlber
15 Jan: FreïstiII '~ er Bell-

giens besten Langläufer. Pascal
Parmentier (Saive), und [os
Volders auf die Plätze zwei
und drei.
. Kommandant Bertrand Bor-

rey und Hauptmann Alain Pol-
mans, beide Lehrbeauftragte an
der IRMEP, sorgten mit ihren
ffinfteri und achten Ränge da-
für, daß auch die Mannschafts-
Goldmedaille nach Eupen ging.
Vervollständigt wurde der "Er-
folg durch die IRMEP-Absol-
ventin Linda Lebond. die sich
den Titel bei den Damen si-
dterte..

1. Eastbelgian Rallyesprint

Sportkommission vereitelte
Verreydt-Spektaken .

(GH). - Am vergangenen
Sonntag war Crombach erneut
Schauplatz einer großen Ral-
lyeveranstaltung: Das Suppor-
ter-Tearn 'des Regionalfahrers
Bruno Thiry lud zum ersten in
dieser Form ausgetragenen
-Eastbelgian Rallyesprint- ein.
In Zusammenarbeit mit dem
Rennstall »Chauwresse« konnte
ein anspruchsvoller Parcours
abgesteckt werden, auf" dem
die Fahrer ihr Können unter
Beweis stellen konnten.

Als besondere Attraktion
kündigten die Verantwortli-
chen um Club-Leiter Guy Thi-
ry den belgischen Spitzenfah-
rer Renaud Verreydt an.

Renaud Verreydt war auch
nach Crombach gekommen
und wollte dort an Ort und
Stelle das Getriebe seines
Toyota GT4~Boliden für die
bevorstehende -Rallye de Di-
nant- abstimmen.

Rennsportfunktionäre mach.
ten dem Veranstalter und Re-
naud Verreydt allerdings einen
gehörigen Strich durch die
Rechnung: Aufgrund der Tat-
sache, daß Verreydt alsO-Fahr-
zeug nicht an der technischen
Abnahme teilnahm und einen
nicht 'offiziellen Servicepunkt
anfuhr, untersagte der Sport-
kommissar des Provinzialkomi-
tees eine weitere Rennbeteili-
gung Verreydts. Dies stimmte
sowohl die verantwortlichen
Organisatoren um Guy Thiry
als auch die Zuschauer mißmu-
tig.

Auf regionaler Ebene jedoch
wurde der -Eastbelgian Rallye-
sprinb zu einem großen Er-
folg: Es siegte Dominique Ma-
thy auf Ford Escort in 21:03
Min. vor Günther Rauw (Ford
Escort'21:21)' 'und Werner
Heindrichs (Renault GT 5 Tur-
bo 21:29). Auf den weiteren
Plätzen landeten R. Troquette
(VW Golf GTI), René Leufgen
(Ford Escort), Nikla Feiten
(Mitsubishi Colt), R. Musiaux
(Seat Ibiza), J. Toussaint (VW

Golf GTI), D. Mölter (Toyota
Corolla) und Rainer Feltes
(Ford Escort).

Von den 33" gestarteten
Fahrzeugen kamen insgesamt
27 in die Wertung .. In der In-
terclubwertung belegte der
AMC Sl.Vith den 1. Platz.

Für Dominique Mathy be-
deutet der Sieg beim diesjähri-
gen -Eastbelgiarr Rallyesprint-
bereits den zweiten Sieg in
Folge, konnte er doch zuvor
die -Rallye de l'Ourthe- für
sich entscheiden. Als bester
Ostbelgier erhielt Günther
Rauw von Gemeinschaftsmini-
ster Ioseph Maraite den Pokal
der Deutschsprachigen Ge-
meinschaft. Bemerkenswert
ebenfalls das Abschneiden von
Frederic Bertrand aus Malme-
, dy, der in seinem ersten Ren-
nen überhaupt trotz eines de-
fekten Gaskabels einen ausge-
zeichneten 17. Platz belegte
und bei den verschiedenen
Wertungsprüfungen -viel
Staub. aufwirbelte.

Für das kommende Jahr lieb-
äugelt Veranstalter Guy Thiry
mit einer größeren Rallyeve-
ranstaltung. -Organisatorisch
würde eine Rallyeveranstal-
tung sicherlich mehr Arbeit
bedeuten, doch sowohl für die
Zuschauer als auch für die
Sportler, wäre eine solche Or-
ganisation von größerer At-
traktivität .• Für den Bruder des
erfolgreichen Regionalfahrers
Bruno Thiry ist der Süden
Ostbelgiens fiir Rallyesport-
wettkämpfe geradezu prädesti-
niert: »Selbst Rennfreaks aus
Charleroi und Ath reisen zu je-
der Veranstaltung in Ostbel-
gien an!-

SJ]iitmlfÛîze
~ Bei einer Off-Road-Veran-
staltung im niederländischen
Zelhem kam der Vervierser
[ean-Pierre Van deWauwer
am Steuer eines Daihatsu Fero-
za auf den dritten Platz. Sieger
wurde Cees BaUer (NL(Mit-
subishi).
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Günther Rauwerhielt den Pokal .der Deutschsprachigen
schaft.

Miniaturgolf

Neue Bestleistunqen.;
beim 14. Asse-Turnlst
Am vergangenen Wochen-

ende fand .im Park Klinkeshöf-
chen die 14. Auflage des Asse-
Turniers des MGC Eupen
statt. Bei herrlichem Wetter
.wurden die bisherigen Bestre-
sultate noch überboten.

Bei den Herren, konnte die
Rekordmarke von Helmut
Mennicken 'mit 64 Assen aus
dem vergangen.en Jahr von
dem Eupener Carsten Mertens,
der. ·für Kerpen spielt, auf (57
Asse verbessert werden. Doch
mit dem holländischen Meister
Roland Klarenbeek (65 Asse)
und dem deutschen Meister'
Michael Neuland (64), der im
vergangenen Jahr das Silberne
Lorbeerblatt von Bundespräsi-
dent Richard von Weizsäcker
erhielt mußte derEupener har-
te Konkurrenz besiegen. Um
den 4. Platz mußten die beiden
Eupener Erwin Hansen und
.Helmut Mennicken (63) ein
Stechen bestreiten, welches
Letzterer gewann. Ebenfalls
konnten sich mit Dieter Ah-
rens (7) und dem Eupener
Neuzugang [ohn [unius (10)
aus Spa weitere Spieler des
MGC unter die ersten Zehn
plazieren. Mit den Plätzen 19
und 20 konnten mit Pierre La-
croix und Philippe Soglet noch
zwei weitere Neuzugänge des
MGC Eupen vordere Mittel-
feldplätze erreichen. . "

Einen spannenden Kampf
gab es bei den Damen, wo die
Paffendorferin Doris Fehse mit
52 Assen am Ende di~ Nase
vorn halte. Auf den nächten
Plätzen kamen die Donnage-
nerin Geri Piecszek und die
einzige Eupenerin, Marina
Hansen.
. Hervorragende Ergebnisse
gab es ebenfalls bei den Junio-
ren, wo Christiart Huber aus
Dormagen mit 59 Assen der
im Moment wohl beste Nach-
wuchsspieler ist. Es war bereits
sein vierter Turniersieg in Fol-
ge. Bei den Kleinsten der
Schülerklasse gaben die Eupe-
ner den Ton an. Frédéric Fon-
deur aus Spa, der für Eupen
spielt gewann mit 40 Assen
vor seinem Klubkameraden
Freddy Niessen.

Bei den Seniorinnen konnte
Georgette Arcq, die für Eupen
spielt mit 43 Assen den 2.
Platz hinter Wanda Boileau
aus Chockier erreichen. In der
Senioren'klasse wurden eben-
falls sehr starke Leistungen ge-

boten. Mit, 56 Assen gew.rlm ,
André Richard aus Waret .. Ei·
nen undankbaren 4. Platz<be-
legte Günter Plumannj, mi(J4
Assen. In dieser Klasse koiinte
mit Remy Arcq ein weit~
Eupener den 9. Platz erreichên

Nach anfänglichen Start~
schwierigkeifen konnte Eùp~n
I ab der 3. Runde seirien Ver·
, folger Dormagen I und Kerpen
I abschütteln und einen nie ,ge'
fährdeten Mannschaftssieg "er;
ringen. Die Kerpenerm4ßJen,
am Ende ebenfalls die Mann-
schaft aus Waret noch vorbéi:
ziehen lassen und wurden dirn
Ende Vierter. ' '. t

Für die Eupener Mannschaft
spielten: Dieter Ahrens, Ph'i1iR-.
pe Soglet. Helmut Menniçkèn'
und ErwinHansen, Die zweItt
Mannschaft des MGC' ~u'\-àe
hervorragender Fünfter in der
Aufstellung lohn Junius,Pie:rre
Lacroix, Günter Plumanns 'ww '
Marina Hansen.

Die Ergebnisse
Herren 't/

As~
1. MertensC, Kerpen 671SR
2. Klarenbeek R., Mierlo <: 6~

" 3. Neuland M.,Brechten "64
4. Mennicken H., Eupenn.St: 63
5. Hansen E., Eupen . 63
7. Ahrens D., Eupen ' 61

10. [unius L Eupen , -.57
19. Lacroix P., Eupen '48
20. Soglet Ph., Eupen . :4ß, .
Damen .'
1. Fehse D., Paffendorf~52
2. Pieczek G., Dorrnagen ,51
3. Hànsen M., Eupen49

Senioren"
1. Richard A, Waret
2. Huygen G.,Chockier
3. Klarenbeek 1., Mierlo
4. Plumanns G., Eupen
9. Arcq R., Eupen '

Junioren
1. Huber Ch., Dorrnagen
2. Fährmann M., Frechen
3. Kôtt A, Wesseling

Schüler '
1. Fondeur F., Eupen
2. Niessen F., Eupen
3. Kött C, Wesseling
8. Hansen P., Eupen

,Seniorinnen
1. Boileau W., Chockier
2. Arcq G., Eupen
3. Ardito 1., Dormagen

Mannschaften .
1. MGC Eupen I
2. BGC Dorrnagen I
3. CG Waret I
5: MGC Eupen 2
6. MGC Eupen 3

5.6
54,
'53
A4

.Ml

j9\ )
. '53

'50

: '40, "
, ,39, .
J 3-8
~-jo '

44
43
42

219 Asse
202 Asse
194 'Asse
173 Asse
137 Asse.


